
 

 
 

 
Pressemitteilung 
Bad Honnef,16. Oktober 2023 
 
Die GDNÄ gratuliert KI-Pionier Professor Wahlster zur Aufnahme in die Hall of Fame 
der deutschen Forschung 
 
Der Informatiker Professor Wolfgang Wahlster, wurde am 12. Oktober im New Institute in 
Hamburg in die Hall of Fame der deutschen Forschung aufgenommen.  Die Gesellschaft 
Deutscher Naturforscher und Ärzte (GDNÄ) gratuliert ihrem früheren Präsidenten und 
langjährigen Vorstandsmitglied zu dieser hohen Ehre. In die Hall of Fame wurden seit ihrer 
Gründung im Jahr 2009 erst 30 Persönlichkeiten, darunter neun Nobelpreisträger, berufen. 
Mit ihrer Lebensleistung haben sie einen herausragenden Beitrag zur Weiterentwicklung der 
Forschung geleistet und den Wirtschaftsstandort Deutschland im internationalen 
Wettbewerb gestärkt.   
 
Der Präsident der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte, Professor Heribert Hofer, 
gratuliert Professor Wolfgang Wahlster herzlich zur Aufnahme in die Hall of Fame der deutschen 
Forschung. „Wir freuen uns sehr über diese hohe Ehre für Wolfgang Wahlster, der Präsident der 
GDNÄ in den Jahren 2017 und 2018 war.“ Hofer schließt sich den Worten von Professorin Margret 
Wintermantel an, die Wolfgang Wahlster in ihrer Laudatio als einen Wissenschaftler beschrieb, der 
schon sehr früh die Verbindung zwischen Informatik und Humanwissenschaften, speziell zu 
Psychologie und Linguistik, gesehen und gestärkt hat. „Sein Verständnis von Human-Computer-
Interaction hat neue Perspektiven eröffnet und unser Denken über den vielfältigen Nutzen der KI 
geprägt“, sagte die Laudatorin bei der Feierstunde in Hamburg. 
 
„Die Berufung in die Hall of Fame ist eine große Ehre und ich danke den Initiatoren, der Jury und 
der Laudatorin sehr für diese großartige Anerkennung meiner wissenschaftlichen Arbeit der letzten 
45 Jahre“, sagte Wolfgang Wahlster, Gründungsdirektor und langjähriger CEO des Deutschen 
Forschungszentrums für Künstliche Intelligenz (DFKI). Er fügte hinzu: „Gerade in der heutigen Zeit 
ist es wichtig, dass bei dem Thema, das mich als Forscher seit Jahrzehnten fasziniert, der 
maschinellen Sprachverarbeitung, eine solche Ehrung die Wichtigkeit der Fähigkeit zum tiefen 
Verstehen für Sprachdialogsysteme unterstreicht. Mensch-Technik-Interaktion sollte ein Niveau 
erreichen, auf dem Menschen und Maschinen nicht nur Hand in Hand zusammenarbeiten, sondern 
auch Dialoge auf Augenhöhe führen können. KI wird zunehmend in Entscheidungsprozesse 
einfließen. Diese Entscheidungen müssen hinterfragt und von den Computern im Dialog verlässlich 
und nachvollziehbar erklärt werden können.“  
 
Schon einmal wurde einem GDNÄ-Präsidenten diese Ehre zuteil: Der Biochemiker und Wissen-
schaftsmanager Professor Ernst-Ludwig Winnacker – er stand in den Jahren 1999 und 2000 an der 
Spitze der GDNÄ – ist seit 2017 Mitglied in der Hall of Fame der Deutschen Forschung. 
 
Zur Person 
Als einziger Deutscher wird Wolfgang Wahlster bereits seit 2004 auf der Wall of Fame im Heinz 
Nixdorf MuseumsForum als Pionier der digitalen Welt im Bereich Künstliche Intelligenz gewürdigt. 
Ausschlaggebend waren seine Arbeiten zum Dolmetschsystem „Verbmobil“. Wahlster ist Mitglied 
der Königlich-Schwedischen Nobelpreis-Akademie in Stockholm, der Deutschen Nationalakademie 
Leopoldina, der Akademie der Wissenschaften und Literatur in Mainz, der Berlin-Brandenburgischen 
Akademie der Wissenschaften, der Deutschen Akademie der Technikwissenschaften sowie der 
Tschechischen Akademie der Technikwissenschaften. Für seine Forschungserfolge wurden ihm 
vom Bundespräsidenten der Deutsche Zukunftspreis, das Verdienstkreuz erster Klasse und das 
Große Verdienstkreuz verliehen. Unter den weiteren Auszeichnungen sind fünf Ehrendoktorwürden 
von Universitäten in Darmstadt, Linköping, Maastricht, Prag und Oldenburg. Er ist Fellow der AAAI, 
EurAI und GI und diente als gewählter Präsident der drei größten weltweiten und europäischen KI-
Verbände (IJCAII, EurAI und ACL) sowie der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte 
(GDNÄ). Wolfgang Wahlster ist seit 2019 Ehrenbürger seiner Geburtsstadt Saarbrücken, Träger des 
Saarländischen Verdienstordens und Saarlandbotschafter.  
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Weitere Informationen 
www.gdnae.de 
www.dfki.de 
 
Über die GDNÄ 
Die Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte e. V. (GDNÄ) ist die einzige wissenschaftliche 
Gesellschaft in Deutschland, die über naturwissenschaftliche, technische und medizinische 
Fachdisziplinen hinweg allen Interessierten für eine Mitgliedschaft offensteht, auch Schülern, Studenten 
und naturwissenschaftlichen Laien. Die GDNÄ pflegt den wissenschaftlichen Austausch, fördert mit 
speziellen Programmen für Schüler, Lehrkräfte und Studierende die Wissenschaftsbildung und engagiert 
sich im Dialog mit der Gesellschaft – mit öffentlichen Vorträgen und Diskussionen sowie über ihre 
Website. 
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